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	LERNZIELE:
	Ziel erreicht:
Selbsteinschätzung

	
	1
	2
	3
	4

	Ich kann hinsichtlich Entstehung und Chancen analysieren.
	
	
	
	

	Ich kann Franchising erklären, die Vor- und Nachteile einander gegenüberstellen und einen Business Case erstellen.
	
	
	
	


1) voll /2) weitgehend /3) ansatzweise /4) nicht

Durchführung:

	Nr.
	Aufgabe / Problemstellung
	Sozial-form
	An-

merkung
	Erledigt

	 1.
	Geschäftsidee – Entstehung (intern/extern)
Aufgabe 1 Einordnung von Beispielen der Entstehung
Aufgabe 2 Überprüfung der Geschäftsidee von der Entrepreneurship Woche im Team

Aufgabe 3 Kompetenzcheck: 

Pflicht: Check 1, 2 und 3 (Situation 1 und 2)
Wahl Situation 3 und 4
	(
(((
(
 
	Pflicht
Wahl
	

	 2.
	Concept Map Franchising

Sehen Sie sich die Videos zum Thema Franchising auf der Website von Prof. Holzheu an und gestalten Sie eine Concept Map aus der PPT Vorlage von der Website: Franchising (mit min. folgenden Inhalten)

· Herkunft von Franchising

· Berühmte Beispiele

· Vor und Nachteile aus Sicht des Franchisegebers und Franchisenehmers
· Erstellen Sie einen eigenen Business Case (vgl. Bäckerei Bsp)
	( + L
	Pflicht
	

	 7.
	Wenn du mit allem fertig bist, mach die Selbsteinschätzung mit x!
	(
	Pflicht
	


MATERIAL:

Lehrbuch, Website Holzheu
ERKLÄRUNG: Ich habe den Arbeitsauftrag verstanden

NAME:

_____________________________
Wien am._____________________
UNTERSCHRIFT   _______________________________

FEEDBACK:



Entstehung von Geschäftsideen:

[image: image3.png]Viele bekannte Unternehmen wurden gegriindet bzw. haben Innovationen hervorgebracht, weil ein
Entrepreneur eine Marktchance erkannte und dafiir eine Idee entwickelte.
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Aufgabe 1: Finden Sie und ordnen Sie ein 1 Beispiel für Interne Entstehung und 5 für Externe Entstehung
Intern:

1) Visionen

2) Aus einem Hobby

Extern:

1) Ein Problem wird erkannt und soll gelöst werden

2) Änderung von Gesetzen

3) Technische Entwicklungen

4) Wettbewerb

5) Vorhandenes wird entdeckt

6) Kombinationen

7) Gegen den Strich

8) User Inovation

9) Imitation

10) Franchising

11) Übernahme


Aufgabe 2
Überprüfen Sie für Ihre Geschäftsidee die Marktchance anhand folgender Fragen:

[image: image4.png]Ist eine Geschéftsidee entwickelt worden, so stellt sich die
Frage, ob die Idee am Markt eine Chance hat. Nicht jede
Idee hat das Potential, Basis einer erfolgreichen Unterneh-
mensgriindung zu sein.

Ein erster Praktikercheck ist das folgende einfache Prinzip.
Wenn Sie persdnlich zehn Leute aus der Zielgruppe ken-
nen (den Teil des Marktes, den sie gerne als Kundengrup-
pe gewinnen wollen, z.B. bei der Idee Maturareisen wéren
dies Jugendliche, die kurz vor der Matura in Osterreich
stehen), die ihre Idee als Produkt oder Serviceleistung un-
bedingt kaufen wollen, dann gibt es wahrscheinlich noch
viel mehr Menschen, die auch daftir zahlen wiirden, wenn
sie davon wiissten.

Etwas allgemeiner formuliert ist eine Idee eine Geschéaftschance, die die Kriterien der untenstehenden
Checkliste erfiillt. Mit dieser Idee ist es spannend weiterzuarbeiten.

Checkliste Marktchancen von Ideen




	Fragen zur Idee
	Ja
	Nein
	Begründung

	Ist sie für KundInnen interessant?


	
	
	

	Wird sie in Ihrem Umfeld funktionieren?


	
	
	

	Ist die derzeitige Marktsituation interessant für die Realisierung


	
	
	

	Haben Sie die Fähigkeiten und Ressourcen, die Idee umzusetzen?


	
	
	

	Wenn nicht: Kennen Sie jemanden, der diese besitzt und mit dem Sie auch gerne zusammenarbeiten würden?
	
	
	

	Kann das Produkt oder Service zu einem Preis angeboten werden, welcher einen Gewinn erwarten lässt?
	
	
	



Aufgabe 3 Kompetenzcheck

[image: image5.png][IECEM Eine Geschaftsidee in den Grundziigen entwickeln &

Sie finden in einer Zeitschrift folgende Schlagzeile: I_g

12 % weniger 18-Jahrige machen den Fiihrerschein

Versuchen Sie ausgehend von der oben angefiihrten Schlagzeile eine Geschéftsidee in den Grund-
zligen zu entwickeln und beschreiben Sie diese kurz.




	


[image: image6.png][IEC®W Geschiftsideen hinsichtlich Entstehung und Chancen analysieren @
Analysieren Sie die folgenden 6 Situationen und bearbeiten Sie jeweils die Aufgaben a) bis d).

a) Fihren Sie an, ob die Geschéftsidee intern oder extern entstanden ist.

b) Wie beurteilen Sie die Geschéftsidee auf ihre Marktchancen? Nennen Sie drei Uberlegungen.
c) Ist die Idee fiir Kunden und Kundinnen interessant? Fiir welche Kunden/Kundinnen besonders?
d) Wirde sie in Ihrem Gesché&ftsumfeld funktionieren? Begriinden Sie Ihre Entscheidung.

Situation 1: Mit Sonnenkraft zur Wasserdesinfektion

Der Osterreicher Martin Wesian erkrankte wahrend einer Reise nach
Stidamerika an Cholera, hervorgerufen durch verunreinigtes Trinkwas-
ser. Die Notwendigkeit, sauberes Trinkwasser verfiigbar zu machen,
besteht uberall. Wesian entwickelte ein einfaches Anzeigegerat na-
mens Wadi, das, mit einer Solarzelle ausgestattet, direkt auf Plastikfla-
schen montiert werden kann. Mit verunreinigtem Wasser gefiillte Plas- =
tikflaschen wirken entkeimend, wenn sie einer ausreichenden Dosis 4 -—¥>"\
Sonnenstrahlung ausgesetzt sind. Wadi zeigt an, ab wann das in einer

Plastikflasche sonnenbestrahlte Wasser geniefibar ist. Ein Wadi soll

rund 5,00 EUR kosten.





	


[image: image7.png]Situation 2: Theaterluft fiir Kinder und Erwachsene

Der lllustrator und Grafiker Helmut Pokornig hat schon lange seine Lie-

be zum Theater entdeckt, seit Jahren entwirft er Bihnenbilder und Kos- Wﬁ’;ﬁ?
tiime. 2012 mietete er in der Josefstadt (8. Bezirk in Wien) ein kleines

Geschaftslokal und baute es in ein Theater um. Er griindete zusammen mit Freunden einen gemein-
niitzigen Verein und eréffnete nach mehrmonatiger Vorbereitungszeit das Figurentheater MARIJELI

(benannt nach seinen beiden Téchtern Marie und Jelena). Das Kleintheater zeigt Puppen- und Figu-
rentheater fiir Kinder und Erwachsene.




	


[image: image8.png]Situation 3: Wie alles mit zwei Abfalleimern begann
Es war einmal in England. Die drei Freunde Richard,
Jon und Adam hatten eine Idee: Sie kauften fir
750 EUR Obst, machten daraus Smoothies und ver-
kauften sie bei einem kleinen Musikfestival im Wes-
ten Londons. An ihrem Stand hatten sie ein Schild
befestigt, auf dem stand: ,Sollen wir unsere Jobs auf-
geben und Smoothies machen?” Davor stellten sie
zwei Milltonnen. Auf einer stand ,Ja”, auf der ande-
ren ,Nein”. Sonntagabend war die ,Ja“-Tonne voll mit leeren Flaschen. Montag friih kiindigten Richard,
Jon und Adam ihre Jobs, um ,innocent” zu griinden. Smoothies sind zerkleinertes Obst in Flaschen.





	


[image: image9.png]Situation 4: Glasfassaden als Kraftwerke

crystalsol GmbH mit Sitz in Wien und Tallinn (Estland) ent-
wickelt eine vollkommen neuartige Technologie von Photo-
voltaik auf Tragerfolien fiir z.B. Glasfassaden oder Décher.
Gebaude, die heute viel Energie verbrauchen, werden so in
Zukunft zu kleinen Kraftwerken, die den Eigenbedarf abde-
cken und auch noch Energie in das Versorgungsnetz einspei-
sen. Die neue Technologie hat einige weitere Vorteile, es
kommen keine seltenen Metalle wie Indium oder Tellur zum
Einsatz, und die Herstellungskosten sind niedriger als bei
den bestehenden Solarzellen.





	



Cool Auftrag 2: Teil Franchising 

https://www.youtube.com/watch?v=Ie8qJuXYN7w
https://www.youtube.com/watch?v=XpGLoB_kFps
Erstellen Sie eine Concept Map zum Thema Franchising:

1) Wo kommt Franchising her?

2) Was sind berühmte Beispiele für Franchising?

3) Nennen Sie Vor- und Nachteile von Franchising aus Sicht des Franchise Gebers.

4) Nennen Sie Vor- und Nachteile von Franchising aus Sicht des Franchise Nehmers.

5) Beispiel für einen Business Case (Erstellen Sie für Ihre Concept Map einen eigenen):

 

z.B.

Bäckerei: Geplanter monatlicher Durchschnittsumsatz = 5.000,00. Der Wareneinsatz beträgt 23% des Umsatzes und sonstige jährlichen Kosten betragen für 23.000,00 EUR (Personal, Miete, Strom, Abschreibung,...). Ermitteln Sie das Betriebsergebnis ohne Franchising.

 

Mit Franchising liegt der Umsatz um 10% über dem Normalumsatz. Der Wareneinsatz ist günstiger (20%), weil mann die Vorteile des Gesamteinkaufs nutzen kann. Sonstige Kosten sind etwas günstiger (22.000,00 EUR), weil man sich etwas Werbung und Marketingkosten erspart. Dafür ist aber mit einer Lizenzgebühr von 5% des Umsatzes zu rechnen. Ermitteln Sie das Betriebsergebnis mit Franchising.

 

	Beispiel Busines Case
	 Alternative A
	ohne Franch.
	 Alternative B
	mit Franch.

	Umsatz
	       in Euro
	
	     in Euro
	     

	- WES
	davon ... 23%
	
	20%
	

	- sonstige Kosten
	 
	
	
	

	- Lizenzgebühr vom Umsatz
	                 0%
	
	5%
	

	= Betriebsergebnis
	 
	
	 
	       


[image: image10.bmp]

